
Langzeitstabil und Kostenoptimiert
 
Die US EPA sowie die EU fordern in naher Zukunft, beginnend 
für Heavy-Duty Diesel Aggregaten ab den Jahren 2010/2013, 
eine wirkungsvolle Diagnostik für die DPF Filtereffi zienz. 
Diese Anforderungen, jahrzehntelange Erfahrung und konse-
quente Weiterentwicklung bestehender Messtechnik sind in 
den neuen Partikelsensor PPS eingefl ossen.
Der Pegasor PPS ist ein kleines und leicht zu integrierendes 
System, das berührungslos die gesamte Partikelemission er-
fasst. 

Breites Anwendungsspektrum

Der robuste Sensor ist für die zeitlich hoch aufgelöste kon-
tinuierliche  Partikelmessung an Verbrennungsmotoren jeder 
Bauart geeignet.  Verschiedene Sensorabstimmungen erlauben 
einen vielfältigen Einsatz von der Bestimmung im Rohgas bis 
zur DPF Diagnostik. 

Arbeitsweise

Durch eine Corona Entladung werden die Partikel elektro-
statisch aufgeladen und in einem Spülstrom berührungsfrei 
durch den Sensor geführt.  Anschließend wird die ausgetra-
gene Ladung gemessen ohne Partikel abzuscheiden. Der Auf-
bau des PPS minimiert Verschmutzungen weitestgehend. 

Die Bedien- und Steuersoftware ist aufgabenorientiert, netzwerk-
fähig und basiert auf der Browsertechnolgie Microsoft.net®. 
Eine kontinuierliche Eigendiagnostik und Überwachung der 
Geräteparameter garantiert einen störungsfreien Betrieb.
Über eine Bus Interface erfolgt die Energieversorgung des 
Sensors, sowie die Ausgabe der Messdaten, der Betriebs- und 
Statusinformationen.

PEGASOR PPS
On Board Partikel-Sensor



Vergleichsmessungen

Der Partikelsensor PPS zeigt bei deutlich höherer Aufl ösung eine gute Korrelation mit kostspieligerer Messtechnik 
und kann eigenständig oder als Ergänzung eingesetzt werden. 

Technische Spezifi kationen 

 Messbereich                           0,01 bis 250 mg/m³
  1 µg/m³ bis 25 mg/m³

 Zeitliche Aufl ösung 10 Hz 

 Messgastemperatur              ≤ 250°C (optional 600°C)

 Messgasfl uss                              ca. 10 l/min, Vordruck unabhängig (typisch 5 bar abs.)

 Spülluft                                 ca. 2 l/min (Qualität Instrumentenluft)

 Umgebungsbedingungen     5 – 50°C (nicht kondensierend)

 Analoges Ausgangssignal           0 - 5 V  

 Dimensionen             AD = 35 mm, L = 400 mm

 Gas-Ein / Gas-Aus             Rohrleitung mit AD = 10 mm

 Gewicht             3,5 kg
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